Hl. Johanna von Orléans III






 (30. Mai)
zugleich Bittage

Lesung: 1 Tim 2, 1-6 (anbei)
Evangelium: Mt 10, 16-20. 22 (anbei)
zu Beginn:

Eine mutige Frau, 
die in ihrem Gewissen 
den Anspruch Gottes erkannte, 
war Johanna, die Jungfrau von Orléans.

Zudem werden die Tage vor Christi Himmelfahrt 

als Bittage begangen.

Wir bringen (alle) unsere Bitten in diesen Gottesdienst ein.

Kyrie:

V: 
Herr Jesus Christus, 


du hast uns ermutigt,


dem Vater (und seiner Fürsorge) alles anzuvertrauen.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V: 
Du leitest uns an, den Vater zu bitten -


besonders um die Gabe des Heiligen Geistes.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V: 
Du bist zum Vater heimgekehrt - 


und bist dennoch bei uns 


alle Tage bis zum Ende der Welt.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

Tagesgebet:

„Herr, unser Gott,

sende uns den Geist der Einsicht,

der Wahrheit und des Friedens.

Laß uns nach dem Beispiel der

heiligen Johanna von Orléans 

deinen Willen erkennen,

und erweise allen, die zu dir rufen, 
deine Liebe.

Halte fern, was uns schadet,

und gewähre, was uns zum Heil dient.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

Lesung 






vgl. 1 Tim 2, 1-6

Lesung aus dem ersten Brief des Apostels Paulus an Timotheus.

„Vor allem fordere ich zu Bitten und Gebeten, 
zu Fürbitte und Danksagung auf, 
und zwar für alle Menschen,
für die Herrscher und für alle, die Macht ausüben, 
damit wir in aller Frömmigkeit und Rechtschaffenheit 
ungestört und ruhig leben können.
Das ist recht und gefällt Gott, unserem Retter;
er will, daß alle Menschen gerettet werden 
und zur Erkenntnis der Wahrheit gelangen.
Denn: Einer ist Gott, 
Einer auch Mittler zwischen Gott und den Menschen: 
der Mensch Christus Jesus,
der sich als Lösegeld hingegeben hat für alle.“

Wort des lebendigen Gottes.
GESUNGENE HALLELUJAVERSE

VOR DEM EVANGELIUM - IM JAHRESKREIS
 -
ZUM HALLELUJA 
GL 221 oder GLÖ 322

(Mt 10, 16-23. 28-33)
„Ihr Christen, singet hocherfreut“

V: 
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

V:
1.
Der Heiland sandte seine Zwölf - 



wie Schafe mitten unter Wölf´, - 



doch wär´ es er, der ihnen hölf´. - 



Halleluja.

oder:

V:
2.
Der Heiland sandte seine Zwölf - 



wie Schafe mitten unter Wölf´, - 



doch wär´ es Gott, der ihnen hölf´. - 



Halleluja.
A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.
V:
3.
O nehmt vor Menschen euch in acht, - 



vertraut in jeder Niedertracht - 



dem Retter, der das Heil gebracht. - 



Halleluja.
A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.
V:
4. 
Wird euer Leib zu tod´ gequält, - 



vertraut, Gott hat euch auserwählt, - 



die Haare auf dem Kopf gezählt. - 



Halleluja.
A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.
V:
5.
Habt keine Angst, erschrecket nicht, - 



es kommt noch nicht das Endgericht; - 



bleibt standhaft und bezeugt das Licht. -



Halleluja.
A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.
EVANGELIUM 




vgl. Mt 10, 16-20. 22 

(Kurzfassung)

+ Aus dem heiligen Evangelium nach Matthäus.

„In jener Zeit sprach Jesus zu seinen Jüngern:

Seht, ich sende euch wie Schafe mitten unter die Wölfe; 

seid daher klug wie die Schlangen und arglos wie die Tauben!

Nehmt euch aber vor den Menschen in acht!

Denn sie werden euch vor die Gerichte bringen 

und in ihren Synagogen auspeitschen.

Ihr werdet um meinetwillen 

vor Statthalter und Könige geführt, 

damit ihr vor ihnen und den Heiden Zeugnis ablegt.

Wenn man euch vor Gericht stellt, 

macht euch keine Sorgen, 

wie und was ihr reden sollt; 

denn es wird euch in jener Stunde eingegeben, 

was ihr sagen sollt.

Nicht ihr werdet dann reden, 

sondern der Geist eures Vaters wird durch euch reden.

Ihr werdet um meines Namens willen von allen gehaßt werden; 
wer aber bis zum Ende standhaft bleibt, wird gerettet.“

Evangelium unseres Herrn Jesus Christus.
Predigt/Homilie:

„Die Nationalheldin und -heilige Frankreichs ‘Jeanne d´Arc’“
 
wurde erst im 20. Jahrhundert heiliggesprochen.

Als siebzehnjähriges Mädchen zog sie aus, 
um das von England besetzte Frankreich zurückzuerobern, 
und starb als Neunzehnjährige 
nach unvergleichlichen Siegeszügen 
auf dem Scheiterhaufen.“

Tag der Hinrichtung war der 30. Mai 1431.

(- Im 19. Jahrhundert „wurden die noch vollständig erhaltenen 

Prozeßakten veröffentlicht.“

Aus ihnen erfahren wir über ihr Leben, über ihr Wirken, 

aber auch über das Verbrechen, das an ihr geschehen ist. -)
Innere Stimmen hatten gefordert,
dem König von Frankreich zu Hilfe zu eilen 
und das bedrängte Vaterland zu retten. 
In männlicher Rüstung bestieg sie das Pferd 
und schloß sich den Truppen an.

Von den Siegern wurde sie gefeiert,

von den Verlieren verbrannt.

Eine bleibende Aktualität hat die Heilige als Mahnung dafür, 

wie sehr es gilt, auf die innere Stimme zu hören, 

die wir „Gewissen“ nennen.
Jeanne d´Arc wurde zur Anwältin des Gewissens, 

Vorstreiterin der Gewissensfreiheit, ja, mehr noch: 
Sie gibt mit ihrem Leben und Tod ein unvergessenes Beispiel, 

wie sehr das Gewissen auch Verpflichtung bedeutet. 
Sie hat ihre Sendung wahrgenommen 
als Erfüllung göttlichen Willens.

Überliefert sind uns die Worte der Heiligen: 

„Weil Gott es befahl, mußte ich handeln.

Alles, was ich getan habe, 
habe ich auf das Geheiß Gottes getan.“

Das Gewissen fördert nicht eigene Beliebigkeit, 
entschuldigt nicht laue Trägheit, 
es fordert heraus, 
zu erkunden und zu tun, was Gott von uns will.

Zu ihm beten wir in den Fürbitten:

Fürbitten:
1. Lehre alle Menschen, das Gute zu erkennen.

2. Ermutige uns, der Stimme des Gewissens zu folgen.

3. Erwecke bei allen Völkern den guten Willen, 

Frieden zu sichern.

4. Wehre ab das Grauen der Kriege.

5. Gedenke der Arbeit unserer Gärtner und der Landwirte, 

schenke gedeihliches Wetter und fruchtbares Wachstum.

6. Schenke den Verstorbenen in dir die Fülle des Lebens.
Gabengebet:

„Herr, unser Gott,

laß uns dem Beispiel

der heiligen Johanna von Orléans  folgen.

Hilf uns,
im täglichen Leben zu verwirklichen,

was deinem Willen entspricht,

und erhöre unsere Bitten
durch Christus, unseren Herrn.“

Präfation: 

MB 388 („Präfation für die Osterzeit III“)
Präfation für die Osterzeit III

(überarbeitet)

V 
Der Herr sei mit euch.

A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 

A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.

A 
Das ist würdig und recht.

„In Wahrheit ist es würdig und recht,

dir, Vater, in Freude zu danken

für den Tod und die Auferstehung deines Sohnes,

unseres Herrn Jesus Christus.

Er bringt sich (- dir -) allzeit für uns dar

und steht vor dir als unser Anwalt.

Er lebt (- auf ewig -)

und gibt uns die Hoffnung,

daß auch wir zur Seligkeit auferstehn.

Durch ihn preisen wir dich (- in österlicher Freude -)
und singen mit den Chören der Engel

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...

Schlußgebet:

I.

„Barmherziger Gott,

in jeder Not bist du unsere Hilfe.

Bleibe bei uns mit deinem Schutz.

Gib uns,

was wir für dieses vergängliche Leben brauchen,

und führe uns zur ewigen Vollendung bei dir.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

II.

„Allmächtiger Gott,

gib, daß der Tod und die Auferstehung deines Sohnes 

- wie auch die Sendung des Heiligen Geistes - 

in uns Frucht bringen.

Schenke uns Tag für Tag,

was wir zum Leben brauchen,

und führe uns zur ewigen Vollendung.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

III.

„Allmächtiger Gott,

was wir von dir empfangen haben,

bringe in uns reiche Frucht.

Schenke uns Tag für Tag,

was wir zum Leben brauchen,

und führe uns zur ewigen Vollendung.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

IV.

„Barmherziger Gott,

in jeder Not bist du unsere Hilfe.

Schenke uns Tag für Tag,

was wir zum Leben brauchen,

und führe uns zur ewigen Vollendung.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

V.

„Allmächtiger Gott,

im heiligen Mahl

schenkst du deiner Kirche Kraft und Trost.

Gib, 
daß wir durch diese Speise

Christus verbunden bleiben,

damit wir unsere Sendung in der Welt erfüllen können

und zum Aufbau deines Reiches beitragen.
Darum bitten wir durch (- ihn, -) Christus, unseren Herrn.“

oder:

VI.

„Allmächtiger Gott,

stärke uns durch das Brot des Lebens

und den Kelch des Heiles,

damit wir mutig und treu

deine Frohe Botschaft verkünden

- in Wort und Tat - 

zum Aufbau deines Reiches.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

VII.

„Allmächtiger Gott,

stärke uns durch deinen Sohn,

damit wir mutig und treu

deine Frohe Botschaft verkünden

- in Wort und Tat - 

zum Aufbau deines Reiches.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

Feierlicher Schlußsegen: 

MB 566 („Wettersegen“)

FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

MB 566 („Wettersegen“)
Gott, der allmächtige Vater, segne euch 

und schenke euch gedeihliches Wetter;

er halte Blitz, Hagel und jedes Unheil von euch fern.
(Amen.)

Er segne die Felder, die Gärten und den Wald

und schenke euch die Früchte der Erde.
(Amen.)

Er begleite eure Arbeit, 

damit ihr in Dankbarkeit und Freude gebraucht, 

was durch die Kräfte der Natur 

und die Mühe des Menschen gewachsen ist.

(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 

Amen.

� Empfehlung zur Feier der Liturgie: Präfation: MB 388f („Präfation für die Osterzeit III“); Liedvorschlag: GL 357 (Nr. 304) „Zieh an die Macht“; (zur Danksagung) GL 346 (Nr. 291) „Wer unterm Schutz des Höchsten steht“


� vgl. Mt 6, 25-33; Lk 12, 22-32


� vgl. Lk, 11, 13; Joh 16, 23f


� vgl. Mt 28, 20


� vgl. MB 273; MB 1052


� vgl. 1 Tim 2, 1-6


� T: Pfarrer Dr. Georg Pauser, Wien 2016; M: Frankreich 15. Jh.


O: GL 221 oder GLÖ 322 („Ihr Christen, singet hocherfreut“)


� vgl. Mt 10, 16-20. 22


� Melchers E. und H., Das große Buch der Heiligen. Geschichte und Legende im Jahreslauf. Bearbeitung C. Melchers, München 131994, 325


� vgl. Melchers E. und H., Das große Buch der Heiligen. Geschichte und Legende im Jahreslauf. Bearbeitung C. Melchers, München 131994, 325f


� vgl. Melchers E. und H., Das große Buch der Heiligen. Geschichte und Legende im Jahreslauf. Bearbeitung C. Melchers, München 131994, 329


� Melchers E. und H., Das große Buch der Heiligen. Geschichte und Legende im Jahreslauf. Bearbeitung C. Melchers, München 131994, 326


� vgl. Melchers E. und H., Das große Buch der Heiligen. Geschichte und Legende im Jahreslauf. Bearbeitung C. Melchers, München 131994, 328


� Jeanne d´Arc: Pernoud R., Jeanne d´Arc. Glaube, Kraft, Vision, München 1995, 146


� vgl. MB 94; MB 697; MB 796


� vgl. MB 388f; MB 452


� MB 58 (=MB 64)


� vgl. MB 243 (= MB 274)


� vgl. MB 243 (= MB 274)


� vgl. MB 58 (=MB 64); MB 243 (= MB 274)


� vgl. MB 1020


� vgl. MB 1035


� vgl. MB 1035


� vgl. MB 566f





